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Aufruf
an die im Wirfschaftsieben tätigen Schweizer

und Schweizerinnen.

Wir stehen in einer Zeit schwerer wirtschaftlicher
Bedrängnis. Die Weltwirtschaft hat katastrophale Ein-
brüche in den normalen Gang der Geschäfte er-
litten. Schwere Absaßstörungen und Arbeitslosigkeit
verursachen auch in der Schweiz gewaltigen Schaden.

Was tun? Bundesrat, Parlament, Handelskammern
und Industrieverbände stehen in einem fieberhaften
Kampf gegen die Auswirkungen der Weltwirtschafts-
krise.

In den meisten Ländern Europas sind Bewegun-
gen entstanden, welche unter Aufbietung aller nur
denkbaren Mittel und Kräfte die nationalen Wirt-
schatten schüren. Die Schweiz kann in diesem gi-
gantischen Wirtschaftskampf nicht gleichgültig bleiben.
Sie kann taktisch gar keine andern Mittel anwenden
als jene, die ihr durch das Ausland und durch die
Macht der Verhältnisse aufgezwungen werden.

Das große Gebot der Stunde heißt: Zusammen-
stehen! Wir alle haben nun die gebieterische Pflicht,
Schweizer Waren zu kaufen, wo immer das möglich
ist. Jeder Schweizer und jede Schweizerin muß es j

Bauliches aus Luzern. Der Große Stadtrat hat
einem Kaufvertrag über 14,300 Quadratmeter Land
auf dem „Wesemlin", zur Freihaltung der Aussicht,
um den Preis von 105,000 Franken zugestimmt und
gleichzeitig die überahme der Privatstrafjen auf dem
Wesemlin durch die Stadt beschlossen. Ferner nahm
der Rat eine Ablösung der auf der Liegenschaft Villa
Warteck haftenden Servitut betreffend Schaffung eines
gemeinnüßigen Werkes gegen eine Summe von
15,000 Franken vor, da sich die der Stadt vermachte
Villa der Frau Minnie Hesse von Warteck für einen
Umbau zum Betrieb eines Kinderheims nicht eignet.

Kirchen - Renovation Schübelbach (Schwyz).
(Korr.) Die stattgehabte Kirchgemeinde von Schübel-
bach erteilte dem Kirchenrat den Auftrag, Plan und
Kostenberechnung erstellen zu lassen über eine Re-

novation der baufällig gewordenen Pfarrkirche. Im
Jahre 1936 kann nämlich die Kirchgemeinde Schübel-
bach das 400jährige Jubiläum des Baues ihrer Pfarr-
kirche feiern, weshalb man bestrebt ist, auf diesen

Zeitpunkt hin die Kirche zu renovieren. Der Reno-
vationsfonds ist auf 69,573 Franken angewachsen, der
jedoch bei weitem nicht für die Kostensumme einer
gründlichen Renovation reichen wird.

Bautätigkeit in Glarus. Ungeachtet der schlech-
ten Zeiten regt sich hier auf das Frühjahr hin erfreu-
licherweise doch wieder etwelche Baulust. Im „Hag-
len" stehen bereits die Profile für ein größeres
Doppel wo h n h a u s mit vier Wohnungen und eben-
daselbst soll auch ein Bauplaß zu einem Einfamilien-
haus für einen auswärtigen Glarner reserviert sein.

sich überlegen: Wie kann ich selbst die Krise über-
stehen? Was kann ich tun, damit das ganze Land
die wirtschaftliche Not überwindet? Wie kann ich
helfen, daß die Geisel der Arbeitslosigkeit von un-
sern Familienvätern genommen wird? Das Wirtschaft-
liehe Schicksal des einzelnen ist aufs engste mit dem
Schicksal der ganzen Volkswirtschaft verknüpft.

Bessere Zeiten kommen nur, wenn wir alle ein-
ander helfen bessere Zeiten vorzubereiten. Die
Schweizer Mustermesse (2.—12. April) bietet Ge-
legenheit, die wirtschaftliche Solidarität aller Volks-
teile praktisch zu verwirklichen. Jeder Fabrikant, jeder
Detaillist, jeder Warenvermittler, soll seine Bestellun-
gen an der Mustermesse schweizerischen Industriel-
len und Gewerbetreibenden übergeben. Auch an
die Schweizer Frauen geht der dringende Ruf um
Mithilfe.

Ohne allseitige Mitarbeit geht es einfach nicht.
Darum auf nach Basel, zum Besuche der Schweizer
Mustermesse Oder noch deutlicher ausgedrückt :

Ihr alle im Wirtschaftsleben tätigen Schweizer und
Schweizerinnen, kommt zur Mustermesse zum Ein-
kauf von Schweizer Waren Das ist aktive und wirk-
same Krisenbekämpfung. Die Schweizer Mustermesse
ist troß der schweren Zeit so ausgezeichnet beschickt,
wie noch nie. Auch das wird Sie interessieren.

Wenn wir derart solidarisch handeln, so muß die
Krise überwunden werden. Ganz sicher bricht ja
wieder eine bessere Zeit an. Wir wollen den Glau-
ben an eine glücklichere Zukunft nie verlieren. Je
sicherer und je durchgreifender wir die wirtschaftliche
Solidarität pflegen, desto rascher werden wir aus der
Wirtschaftsnot herauskommen.

Schweizer Mustermesse:
Der Präsident: Der Direktor:

Dr. F. Aemmer, Reg.-Rat. Dr. W. Meile.

Im „Lurigen" werden in absehbarer Zeit noch die
leßten zwei Baupläße überbaut werden. Dem Bau-
handwerk, das auf unserm Plaß einen langen, schlim-
men Winter hinter sich hat, wäre eine baldige, inten-
sive Wiederbelebung sehr wohl zu gönnen.

Kirchenhau in Münshensfein (Baselland). Der
Bau der neuen Kirche schreitet rüstig fort. Die Kälte
hatte die Arbeiten eine Zeitlang ruhen lassen, nun
wird wieder mit frischen Kräften geschafft. Demnächst
wird man mit den Verpußarbeiten beginnen. Gegen-
wärtig ist eine Kreuzigungsgruppe in Arbeit, die
einem Künstler übertragen wurde. Sorgen bereitet
noch die Beschaffung der Kirchenglocken. Die Kupfer-
preise sind zwar stark gesunken, doch noch nicht um
soviel, daf^ die Mittel ohne weiteres ausreichen, das
erforderliche Geläute zu beschaffen.

Bauiiehes aus Rorschach. In der politischen Ge-
meinde fand eine Urnenabstimmung über zwei Kredit-
begehren statt. Das eine im Betrag von 95,000 Fr.,
für den Abbruch des Polizeipostens und Ver-
legung dieser Räume ins Rathaus, D u r ch b r u ch von
der Kirchstraße zur Hauptstraße, sowie Umbau der
Treppenanlage im Rathaus; das andere, im
Betrag von 65,000 Fr. betraf Ergänzungs- und Um-
bauten am Neß der Wasserversorgung. Es wurden
beide Vorlagen mit großem Mehr angenommen.

Schulhaushau in Serfig (Graubd.). Wir lesen
darüber im Bericht des Großen Landrates von Davos:
Bezüglich der Erstellung eines neuen Schuihauses für
Sertig ist mit dem Fraktiönsschulrat Clavadel-Sertig auf
Augenschein vom 8, Dezember die Plaßfrage abge-
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^ulrui
sn à îmMkckàlàn tätigen 5ààr

unlt Zàîierînnen.

Wir ztsksn in sinsr /sit zckwsrsr wirtzcksttlicksr
öscirsngniz. Ois Wsltwirtzckstt kst lcstsztropksls kin-
krücks in clsn normslsn <vsng clsr Oszckstts sr-
littsn. dckwsrs Akzshztörungsn uncl Arksitzloziglcsit
vsrurzscksn suck in clsr dckwsi^ gswsltigsn dcksclsn.

Wsz tun? kunclszrst, ksrlsmsnt, klsnclslzlcsmmsrn
uncl Inciuztrisvsrksncls ztsksn in sinsm tisksrksttsn
Xsmpt gsgsn clis Auzwirlcungsn clsr Wsltwirtzcksttz-
Icrizs.

In clsn msiztsn ksncisrn kuropsz zincl Lswsgun-
gsn sntztsnclsn, wslcks unter Autkistung sllsr nur
osnlcksrsn K4ittsl un6 Xrstts clis nstionslsn Wirt-
zcksttsn zckühsn. Dis dckwsi^ Icsnn in cliszsm gi-
gsntizcksn Wirtzckstlzlcsmpt nickt glsickgültig klsiksn.
dis Icsnn tslctizck gsr lcsins sncisrn 54ittsl snwsnclsn
slz jsns, clis ikr clurck 6sz Auzlsncl uncl clurck clis
54sckt clsr Vsrksltnizzs sutgs^wungsn wsrclsn.

vsz grohs Oskot clsr dtuncls ksiht: /uzsmmsn-
ztsksn! Wir slls ksksn nun clis gskistsrizcksktlickt,
dckwsi^sr Wsrsn ?u ksutsn, wo irnrnsr clsz möglick
izt. lsclsr dckwsi^sr uncl jscls dckwsi/csrîn muh sz j

ksulïckel SU! I-urern. vsr Orohs dtscltrst kst
sinsm Xsutvsrtrsg üksr 14,366 (Vusclrstmstsr ksncl
sut cisrn „Wszsmlin", ?ur krsiksltung clsr Auzzickt,
urn clsn krsiz von 165,060 krsnlcsn ^ugsztimmt uncl

glsick?sitig clis vksrskms clsr krivstztrshsn sut clsm
Wszsmlin clurck clis dtsclt kszcklozzsn. ksrnsr nskm
6sr kst sins Aklözung clsr sut clsr kisgsnzckstt Vills
Wsrtsclc ksttsnclsn dsrvitut kstrsttsncl dcksttung sinsz
gsmsinnützigsn Wsrlcsz gsgsn sins dumms von
15,666 krsnlcsn vor, cls zick clis clsr 5tsclt vsrmsckts
Vills clsr krsu 54innis klszzs von Wsrtsclc tür sinsn
vmksu Tum Lstrisk sinsz Xinclsrksimz nickt signst.

>(ircken - ksnovstîon Zekübeidsck (dckwx^)-
(Xorr.) vis ztsttgskskts Xirckgsmsincls von dcküksl-
ksck srtsilts clsm Xircksnrst clsn Auttrsg, klsn uncl

Xoztsnksrscknung srztsüsn ?u Iszzsn üksr sins ks-
novstion clsr ksutsllig gsworclsnsn ktsrrlcircks. Im

lskrs 1936 Icsnn nsmlick clis Xirckgsmsincls dcküksl-
ksck clsz 466jslirigs lutzilsum clsz Lsusz ilirsr ?tsrr-
Icirclis tsisrn, vrsztislls msn lzsztrstzt izt, sut cliszsn

^sitpunlct kin clis Xircks ^u rsnovisrsn. vsr Xsno-
vstionztonclz izt sut 69,5?3 I^rsnlcsn sngswsckzsn, clsr

ísclock ksi v/sitsm nickt tür clis Xoztsnzumms sinsr
grüncllicksn Xsnovstion rsicksn wircl.

ksuîsîîgkeiî in OIsru!. vngsscktst clsr zcklsck-
tsn ^sitsn rsgt zick kisr sut clsz t^rük^skr kin srtrsu-
licksrwsizs clock v/isclsr stwslcks ösuluzt. Im „tlsg-
len" ztsksn ksrsitz clis I^rotils tür sin gröhsrsz
1^ o p p sI v/o k n k s u z mit visr Woknungsn uncl sksn-
clszslkzt zoll suck sin ösuplsh ?u sinsm ^intsmilisn-
Iisuz tür sinsn suzwsrtigsn Olsrnsr rszsrvisrt zsin.

zick üksrlsgsn' Wis Icsnn ick zslkzt clis Xrizs üksr-
ztsksn? Wsz Icsnn ick tun, clsmit clsz gsn^s ksncl
clis wirtzcksttlicks klot üksrwinclst? Wie Icsnn ick
ksltsn, clsh clis L?sizsl clsr /Vrksitzloziglcsit von un-
zsrn k^smilisnvstsrn Hsnommsn v,ircl? vsz wirtzckstt-
licks dckiclczsl clsz sin^slnsn izt sutz sngzts mit clsm
dckiclczsl clsr gsn^sn Vollczwirtzckstt vsrlcnüptt.

öszzsrs /sitsn Icommsn nur, wsnn wir slls sin-
sncisr ksltsn kszzsrs /sitsn vor^uksrsitsn. vis
dckwsi^sr K4uztsrmszzs (2.—12. April) kistst (vs-
Isgsnksit, clis wirtzcksttlicks doliclsritst sllsr Vollcz-
tsils prslctizck 2^u vsrwirlclicksn. lsclsr I^skrilcsnt, jsclsr
vstsillizt, jsclsr Wsrsnvsrmittlsr, zoll zsins ösztsllun-
gsn sn clsr lvluztsrmszzs zckwsi^srizcksn Incluztrisl-
Isn uncl (vswsrkstrsiksnclsn üksrgsksn. Auck sn
clis dckwsi^sr krsusn ^skt clsr clringsncls I?ut um
54itkilts.

(vkns sllzsitigs I^Iitsrksit gskt sz sintsck nickt,
vsrum sut nsck öszsl, Tum kszucks clsr dckwsi^sr
K4uztsrmszzs! Oclsr nock clsutlicksr suzgsclrüclct '

Ikr slls im Wirtzcksttzlsksn tsti^sn dckwsi^sr uncl
dckwsi^srinnsn, Icommt ^ur K4uztsrmszzs zium kin-
Icsut von dckwsi^sr Wsrsn! vsz izt slctivs uncl wirlc-
zsms Xrizsnkslcsmptun^. vis dckwsi^sr K4uztsrmszzs
izt troh clsr zckwsrsn Xsit zo suzgs^sicknst kszckiclct,
wis nock nis. Auck clsz wircl dis intsrszzisrsn.

Wsnn wir clsrsrt zoliclsrizck ksnclsln, zo muh clis
Xrizs üksrwunclsn wsrclsn. (vsn^ zicksr krickt js
wisclsr sins kszzsrs Ijsit sn. Wir wollen clsn (5lsu-
ken sn sins glüclclicksrs ^ulcuntt nis vsrlisrsn. ls
zicksrsr uncl js clurckgrsitsnclsr wir clis wirtzcksttlicks
doliclsritst ptlsgsn, clszto rszcksr wsrclsn wir suz clsr
Wirtzcksttznot ksrsuzlcommsn.

Zà^reîier k^uitermEüs-
vsr krsziclsnt' vsr virslctor:

Vr. k. A s m m s r, Ksg.-Xst. vr. W. 54 si Is.

Im „Kurilen" wsrclsn in skzskksrsr ^sit nock clis
Ishtsn ^wsi ösuplshs üksrksut wsrclsn. vsm Lsu-
ksnclwsrlc, clsz sut unzsrm klsh sinsn Isngsn, zcklim-
msn Wintsr kintsr zick kst, wsrs sins kslcligs, intsn-
zivs Wisclsrkslskung zskr wokl ?u gönnen.

Rîrcksnîssu in ?4IûiiàSN!»S!N (kszsllsncl). vsr
ösu clsr nsusn Xircks zckrsitst rüztig tort, vis Xslts
kstts clis Arksitsn sins ?sitlsng ruksn lszzsn, nun
wircl wisclsr mit trizcksn Xrsttsn gszcksttt. vsmnsckzt
wircl msn mit clsn Vsrpuhsrksitsn ksginnsn. (vsgsn-
wsrtig izt sins Xrsu^igungzgrupps in Arksit, clis
sinsm Xünztlsr üksrtrsgsn wurcls. dorgsn ksrsitst
nock clis kszcksttung clsr Xircksngloclcsn. vis Xuptsr-
prsizs zincl ?wsr ztsrlc gszunlcsn, clock nock nickt um
zovisl, clsh clis klittsl okns wsitsrsz suzrsicksn, clsz
srtorclsrlicks kvslsuts ^u kszcksttsn.

Zsuîiàs! SU! Korzeksà In clsr politizcksn (vs-
msincls tsncl sins vrnsnskztimmung üksr ?wsi Xrsclit-
ksgskrsn ztstt. vsz sins im kstrsg von 95,666 kr.,
tür clsn Akkruck clsz k o l i ^ s i p oz ts n z uncl Vsr-
lsgung cliszsr Xsums inz kstksuz, v u r ck k r u ck von
clsr Xirckztrshs ^ur tlsuptztrshs, zowis vmksu clsr
Irsppsnsnlsgs im kstksuzi clsz snclsrs, im
östrsg von 65,666 kr. kstrst krgsn^ungz- uncl vm-
ksutsn sm KIsh clsr Wszzsrvsrzorgung. kz wurclsn
ksicls Vorlsgsn mit grohsm 54skr sngsnommsn.

Zelkuiksuzbsu in 5sr!ig (Qrsukö.). Wir lszsn
clsrüksr im ösrickt clsz Orohsn ksnclrstsz von vsvoz-
ös^üglick clsr krztsllung sinsz nsusn dckulksuzsz tür
dsrtig izt mit clsm krslctionzzckulrst Llsvsclsl-dsrtig sut
Augsnzcksin vom 8. vs^smksr clis klshtrsgs skgs-
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